
Material

Elastischer acetatvernetzender 1K-Silikondichtstoff, mit

hervorragenden Verarbeitungseigenschaften. Schnelle

Aushärtung mit Luftfeuchtigkeit zu einem dauerhaft

elastischen Dichtstoff mit sehr guter Feuchtraum-,

Witterungs-, und Alterungsbeständigkeit. Sehr gute Haftung

ohne Primervorbehandlung ist gegeben auf Glas, Emaille und

keramischen Untergründen. Zur Verbesserung der

mikrobiologischen Beständigkeit enthällt GS231 ein Fungizid.

Ausführung

GS231 wird als 310-ml-Kartusche sowie als 400-ml- und 600-

ml-Schlauchbeutel geliefert. Alle erhältlichen Farben finden

Sie nachfolgend in der Lieferform.

Lieferform

Farbe
310-ml-

Kartusche

400-ml-

Alubeutel
600-ml- Alubeutel

000 transparent 397879 - -
100 weiß 397880 398060 398123
150 sanitärweiß 397873 398062 -
160 cremeweiß 397869 - -
170 altweiß 397844 398063 -
180 pergamon 397897 - -
190 grauweiß 397895 - -
710 silbergrau 397875 398065 -
720 lichtgrau 397866 398067 -
715 steingrau 397878 398066 -
725 manhattan 397867 398068 398124
730 telegrau 397856 398069 -
735 perlgrau 397899 - -
745 fugengrau 397855 - -
740 hellgrau 397864 398071 -
750 seidengrau 397893 398073 -
752 zementgrau 397881 398074 398126
758 sandgrau 397872 - -
760 kieselgrau 397870 398106 -
755 mittelgrau 397868 - -
763 gelbgrau 397898 - -
765 achatgrau 397787 398108 398128
768 flanellgrau 397900 - -
770 betongrau 397852 398110 -
780 staubgrau 397876 398112 -
775 platingrau 397877 398111 -
785 basaltgrau 397850 398113 -
787 grau 397857 - -
950 graphit 397885 398117 -
960 schiefergrau 397847 398118 -
970 anthrazit 397846 398119 -
999 schwarz 397874 - -
805 sandsteinbeige
hell

397865 398115 -

810 jasmin 397894 - -
815 altbeige 397843 - -
820 anemone 397884 - -
823 beige 397890 - -
825 sansteinbeige 397849 398116 -
830 cappucino 397851 - -
835 ahorn 397845 - -
850 caramel 397854 - -
860 kirsche 397882 - -
870 marrone 397896 - -
880 volcano 397853 - -
890 dunkelbraun 397892 - -

Inhalt Lieferkarton: 12 Kartuschen bzw. 20 Beutel

* Incl.3 Düsen für Schlauchbeutel pro Karton. Weitere Düsen auf Anfrage
bestellbar.

 

GS231

Sanitär-Silikon

Dieser 1-komponentige Silikondichtstoff ist

aufgrund seiner sehr guten Feuchtraum-,

Witterungs-, und Alterungsbeständigkeit

speziell geeignet für Anwendungen im

Sanitärbereich gemäß EN 15651 Teil 3, z.B.

zum elastischen Abdichten von Anschluss-und

Dehnungsfugen an gefliesten Wänden, an

Badewannen, Brausetassen,

Duschabtrennungen sowie für Abdichtungen im

Küchenbereich und Metallbau-/Glasbereich.

Produktvorteile

Hervorragende Modellierbarkeit

Exzellente Glätteigenschaften

100% Silikon

Schnelle Durchhärtung

Hohe Kerbfestigkeit



Sanitär-Silikon

Technische Daten

Eigenschaften Norm Klassifizierung

Reaktionssystem - 1-K-Silikon, acetatvernetzend
Dichtstoff-Klasse nach DIN EN ISO

11600/ nach DIN EN
15651, Teil 3

25 HM/ Typ S, Klasse XS1

Dichte DIN 52451-A ca. 1,0 g/1.Tag
Standfestigkeit EN 27390, 20mm

Schiene
0mm

Hautbildungszeit, 23°C,
50% rel. Feuchtigkeit

- ca. 15 min

Durchhärtung, 23°C, 50%
rel. Feuchtigkeit

- ca. 3,2mm/1.Tag

Volumenänderung EN ISO 10563 3%
Zulässige
Gesamtverformung

- 25%

Dehn-Spannungswert
(bei 100% Dehnung)

EN 28339, Verf. A ca. 0,5N/mm²

Bruchdehnung EN 28339, Verf. A 240%
Rückstellvermögen (aus
100% Dehnung)

EN 27389, Verf. B >95%

Brandverhalten DIN 4102, Teil 4/ DIN
EN 13501, Teil 1

B2 / Klasse E

UV-Beständigkeit - ausgezeichnet
Temperaturbeständigkeit - -40°C bis +180°C
Verarbeitungstemperatur - von +5°C bis +40°C
Lagerung - Kühl und trocken zwischen +5°C

und +25°C / im ungeöffneten
Gebinde

Lagerfähigkeit - 18 Monate

Vorbereitung

Reinigen der Haftflächen: Die Haftflächen müssen stets

sauber, d. h. staub-, fettfrei, tragfähig und lufttrocken sein.

Zum Entfetten AT200 Reiniger verwenden. Auf

empfindlichen Untergründen, z. B. Pulverlack

Beschichtungen, mit AT115 Reiniger vorreinigen. Aufgrund

der Vielzahl der verfügbaren Baustoffe sind grundsätzlich

Vorversuche durchzuführen.

Fugenhinterfüllung: Zur Herstellung des optimalen

Fugenprofiles geschlossenzellige PR102 PE-Rundschnur

vorstopfen. Bei Fugen mit zu geringer Fugentiefe kann

alternativ zur PE-Rundschnur eine PE-Folie eingesetzt

werden. Hinterfüllmaterialien müssen mit GS231

verträglich sein. Ungeeignet sind öl-, teer- oder

bitumenhaltige Hinterfüllungen sowie Materialien auf

Naturkautschuk-, Chloropren- oder EPDM-Basis.

Primern der Haftflächen: Gute Haftung ist auf vielen

Unter-gründen, so z. B. auf sorgfältig gereinigtem Glas,

Fliesen und Emaille ohne Voranstrich zu erzielen. Primer-

Empfehlungen für eventuell notwendige Vorbehandlungen

sind der Primertabelle zu entnehmen. Verunreinigungen

mit Primer über die Fugenränder hinaus unbedingt

vermeiden, ggfs. sofort mit geeignetem Reiniger

entfernen.

Verarbeitung

Für sauberen Abschluss Fugenränder abkleben. GS231

gleichmäßig und luftblasenfrei in die Fuge einbringen und

die Oberfläche innerhalb der Hautbildezeit mit AA300

Glättmittel Konzentrat oder AA301 Glättmittel Spray

abglätten.

Die Verarbeitungshinweise des Glättmittels sind zu

beachten. Verwendetes Abklebeband anschließend sofort

entfernen.

Verunreinigungen durch Glättmittel sind zu vermeiden

bzw. sofort mit Wasser abzuwaschen.

Reinigung

Frischer, noch nicht abgebundener Dichtstoff kann mit AT115

Reiniger oder AT200 Reiniger entfernt werden, ausgehärtetes

Material nur mechanisch mit Hilfe eines geeigneten

Werkzeuges (z. B. Abziehklinge).

Primertabelle

Haftfläche Primer Empfehlung

ABS AT105
Acrylglas (z.B . Plexiglas) -
Aluminium +, AT105,AT120
Beton -
Edelstahl AT105
Eloxal AT105
Emaille +
Faserzement (Eternit) AT101
Fliesen, glasiert +
Fliesen, unglasiert +,AT101
Glas +
Holz, unbehandelt AT105
Polycarbonat (z.B Makrolon) -
Polystrol (ungeschäumt) AT105
Polyester GFK +
Polypropylen AT120
Putz -
PVC-hart AT105, AT120
PVC-weich AT105, AT120
Sanitäracryl +, AT120

Die vorstehenden Empfehlungen beziehen sich auf Einsatzgebiete mit normaler
Witterungsbelastung und haben aufgrund der Vielfalt der möglichen
Werkstoffvarianten orientierenden Charakter. + kein Primer erforderlich.+, .... In
Versuchen hat sich gezeigt, dass zwar häufig, aber nicht immer ohne Primer
gearbeitet werden kann. Dies hängt ab von den in der Praxis auftreten-den
Belastungen, der jeweils exakten Zusammensetzung der angrenzenden
Werkstoffe bzw. Beschaffenheit der Haftflächen. Da diese Einflüsse oftmals nicht
vorhersehbar sind, empfehlen wir in Fällen, wo auf Primer verzichtet werden soll,
entsprechende Vorversuche.- Der Einsatz wird nicht empfohlen. Dies gilt generell
auf Untergründen wie Polyethylen, Silikon, Butylkautschuk, Neopren, EPDM,
bitumen-oder teerhaltigen Stoffen (Schwarzanstrichen) sowie Naturstein.

Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzeitigen technischen
Kenntnissen und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter wegen der Fülle
möglicher Einflüsse bei Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte nicht von
eigenen Prüfungen und Versuchen. Eine rechtlich verbindliche Zu-sicherung
bestimmter Eigenschaften oder der Eignung für einen konkreten Einsatzzweck
kann hieraus nicht abgeleitet werden.

Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom
Verarbeiter stets in eigener Verantwortung zu beachten.

Fugendimension

BreitexTiefe in mm

lfm- Leistung pro

310-ml-

lfm-Leistung pro

400-ml-

lfm-Leistung pro

600-ml-

5x3 20,5 27 40
5x5 12 16 24
8x6 6,5 8 12
10x8 4 5 7,5
15x10 2 2,5 4
20x12 1 1,5 2,5

GS231



Sanitär-Silikon

Bitte beachten

VOC-geprüft nach GEV-Methode, EMICODE®EC1Plus

zertifiziert

VOC-geprüft nach AgBB/DIBt-Methode, geeignet zur

Anwendung in Innenräumen

LEED® konform IEQ-Credits 4.1 Kleb- und Dichtstoff

Hinweis

GS231 ist für nachfolgende Einsatzgebiete nicht geeignet:

Abdichtungen im Trinkwasser- und Unterwasserbereich (z.B.

Schwimmbecken, Kanalbau) sowie Verkleben von Aquarien,

Abdichtungen an Marmor und Naturstein, Abdichtungen

anspannungsrissempfindlichen Kunststoffen (z. B. Plexiglas®

und Makrolon®), Abdichtungen an korrosionsempfindlichen,

unbehandelten Metallen wie Eisen, Zink, Kupfer, Blei sowie

Anwendungen auf mineralischen Untergründen. GS231 ist

nicht anstrichverträglich und nicht überstreichbar. Für die

genannten Anwendungen empfehlen wir auf die entsprechend

geeigneten Produkte aus unserem Dichtstoff-Sortiment

zurückzugreifen. Zur Anwendung von GS231 im

Schwimmbadbereich ist unsere gesonderte

Informationsschrift "GS231 - Anwendung im

Schwimmbadbereich" zu beachten.

Sicherheitshinweis

GS231 ist nicht kennzeichnungspflichtig gemäß

Gefahrstoffverordnung. Bis zur vollständigen Aushärtung des

Produktes werden geringe Mengen Essigsäuredämpfe

freigesetzt, die nicht über längere Zeit eingeatmet werden

sollen. Beim Arbeiten in geschlossenen Räumen ist für

ausreichend Frischluftzufuhr bzw. Absaugung zu sorgen.

Bitte beachten Sie vor der Produktverarbeitung die Hinweise

im Sicherheitsdatenblatt. Die aktuellste Version des

Sicherheitsdatenblattes finden Sie unter www.illbruck.de.

Zertifikate

 

Service
Auf Wunsch steht Ihnen die tremco illbruck

Anwendungstechnik unter 02203 57550-600

jederzeit zur Verfügung.

Zusatzinformation
Vorstehenden Angaben können nur allgemeine

Hinweise sein. Wegen der außerhalb unseres

Einflusses liegenden Verarbeitungs- und An

wendungsbedingungen und der Vielzahl der

unterschiedlichen Materialien sind

ausreichende Eigenversuche durchzuführen,

um das Material auf seine Eignung in der

jeweiligen Anwendung zu prüfen. Technische

Änderungen vorbehalten. Die aktuellste

Version finden Sie unter www.illbruck.de.

tremco illbruck GmbH & Co. KG
Werner-Haepp-Straße 1

92439 Bodenwöhr

Deutschland

T: +49 9434 208-0

F: +49 9434 208-230

info.de@tremco-illbruck.com

www.tremco-illbruck.de

2017-03
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GS231 

Sanitär-Silikon

Saniflex

Farbkarte

tremco illbruck GmbH & Co. KG 

Werner-Haepp-Straße 1 

92439 Bodenwöhr • Deutschland

T. +49 9434 208-0 

F. +49 9434 208-230 

info.de@tremco-illbruck.com  

www.tremco-illbruck.de

Dieser 1-komponentige Silikondichtstof ist aufgrund 

seiner sehr guten Feuchtraum-, Witterungs-, und  

Alterungsbeständigkeit speziell geeignet zum elasti-

schen Abdichten von Anschluss- und Dehnungsfugen 

in Sanitär- und Feuchträumen sowie im Metallbau-/

Glasbereich, z.B. an geliesten Wänden, an Bade- 

wannen, Brausetassen, Duschabtrennungen usw.

Produktvorteile

• Hervorragende Modellierbarkeit

• Exzellente Glätteigenschaften

• 100% Silikon

• Schnelle Durchhärtung

• Hohe Kerbfestigkeit

GS231 

Sanitär-Silikon

Saniflex
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1 = 310 ml

2 = 400 ml

3 = 600 ml

Bitte beachten Sie, dass die Farbtondarstellung am Monitor und im Ausdruck nicht verbindlich ist.

Sanitär-Silikon SaniflexGS231

www.tremco-illbruck.de

000 transparent (1, 2)

120 perlweiß (1, 2)

100 weiß (1, 2)

150 sanitärweiß (1, 2)

170 altweiß (1, 2)

160 cremeweiß (1)

710 silbergrau (1, 2)

190 grauweiß (1, 2)

720 lichtgrau (1, 2)

715 steingrau (1, 2)

725 manhattan (1, 2, 3)

730 telegrau (1, 2, 3)

740 hellgrau (1, 2)

745 fugengrau (1, 2)

750 seidengrau (1, 2)

760 kieselgrau (1, 2)

758 sandgrau (1)

752 zementgrau (1, 2, 3)

765 achatgrau (1, 2, 3)

763 gelbgrau (1, 2)

768 lanellgrau (1, 2)

770 betongrau (1, 2)

780 staubgrau (1, 2)

775 platingrau (1, 2)

180 pergamon (1) 735 perlgrau (1, 2) 755 mittelgrau (1, 2, 3) 785 basaltgrau (1, 2)

790 nachtgrau (1, 2)

787 grau (1)

950 graphit (1, 2)

999 schwarz (1)

970 anthrazit (1, 2)

960 schiefergrau (1, 2)

823 beige (1)

820 anemone (1)

815 altbeige (1)

825 sandsteinbeige (1, 2)

830 cappucino (1)

810 jasmin (1)

805 sandsteinbeige hell (1, 2)

860 kirsche (1)

850 caramel (1)

870 marrone (1)

890 dunkelbraun (1)

880 volcano (1)

840 tofee (1)

200 gelb (1)

300 orange (1)

600 grün (1)

570 bermudablau (1)

500 blau (1)

250 rot (1)

835 ahorn (1)
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Sicherheitsdatenblatt
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42.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

· 1.1 Produktidentifikator

· Handelsname: illbruck GS231

· Artikelnummer: T-I-GS231n
· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von

denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· Verwendung des Stoffes / des Gemisches
Fugendichtstoff
Klebstoff

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
· Hersteller/Lieferant:

tremco illbruck Produktion GmbH
Zweigniederlassung Traunreut
Traunring 65, D - 83301 Traunreut
Tel: +49 (0) 8669 34100, Fax: +49 (0) 8669 9784
msds@tremco-illbruck.com

· Auskunftgebender Bereich:
tremco illbruck GmbH & Co. KG
Bürgermeister-Wiendl-Straße 7, D - 92439 Bodenwöhr
Tel: +49 (0) 94342080, Fax: +49 (0) 9434208230
www.tremco-illbruck.de, info-de@tremco-illbruck.com

· 1.4 Notrufnummer: Giftnotrufzentrale München, 24 Stunden täglich: +49 (0) 89/19240

* ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

· 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft.

· 2.2 Kennzeichnungselemente
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt
· Gefahrenpiktogramme entfällt
· Signalwort entfällt
· Gefahrenhinweise entfällt
· Ergänzende Informationen:

EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.
· 2.3 Sonstige Gefahren
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.

* ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

· 3.2 Gemische
· Beschreibung: Polydimethylsiloxan mit anorganischen Füllstoffen und Acetoxysilan-Vernetzer

(Fortsetzung auf Seite 2)
 DE 
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· Gefährliche Inhaltsstoffe:
CAS: 17689-77-9
EINECS: 241-677-4
Reg.nr.: 01-2119881778-15-xxxx

Triacetoxyethylsilan
Skin Corr. 1B, H314; Eye Dam. 1, H318; Acute Tox. 4,
H302

1- <5%

· Zusätzliche Hinweise:
Während der Aushärtung des Produktes werden durch Reaktion mit Luftfeuchtigkeit folgende Stoffe
erzeugt und freigesetzt:
Essigsäure (CAS 64-19-7)
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
· Allgemeine Hinweise: Betroffene an die frische Luft bringen.
· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
· Nach Hautkontakt:

Mit Tuch oder Papier von der Haut entfernen. Betroffene Stellen anschließend mit Wasser und Seife
abwaschen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

· Nach Augenkontakt:
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt
konsultieren.

· Nach Verschlucken:
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.

· 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· Hinweise für den Arzt: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

· 5.1 Löschmittel
· Geeignete Löschmittel:

Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

· 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
· Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

· 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten.
Für ausreichende Lüftung sorgen.

(Fortsetzung auf Seite 3)
 DE 



Seite: 3/7

Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Druckdatum: 09.12.2015 überarbeitet am: 09.12.2015Versionsnummer 16

Handelsname: illbruck GS231

(Fortsetzung von Seite 2)

42.0

· 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

· 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Mechanisch aufnehmen.
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen.

· 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Durch Reaktion mit Wasserdampf (Luftfeuchtigkeit) werden Spaltprodukte freigesetzt. Siehe hierzu
Abschnitt 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.

· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
· Lagerung:
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen.
· Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich.
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.

· Lagerklasse:
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
· Lagerklasse (Verband der Chemischen Industrie): 10
· 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

· 8.1 Zu überwachende Parameter
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu
überwachenden Grenzwerten.

· Zusätzliche Expositionsgrenzwerte bei möglichen Verarbeitungsgefahren:
Während der Aushärtung des Produktes werden durch Reaktion mit Luftfeuchtigkeit folgende Stoffe
erzeugt und freigesetzt:
Essigsäure (CAS 64-19-7)

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
· Persönliche Schutzausrüstung:
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
 DE 
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Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

· Atemschutz:
Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz.
Filter ABEK

· Handschutz: Nicht erforderlich.
· Handschuhmaterial Nicht anwendbar.
· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials Nicht anwendbar.
· Augenschutz: Schutzbrille
· Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
· Allgemeine Angaben
· Aussehen:

Form: Pastös
Farbe: Gemäß Produktbezeichnung

· Geruch: nach Essig
· Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht bestimmt.
· Siedepunkt/Siedebereich: Nicht anwendbar.

· Flammpunkt: > 151 °C

· Selbstentzündlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

· Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

· Dichte bei 20 °C: 1,04 g/cm³

· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.

· Lösemittelgehalt:
VOC (EU) 0,2 g/l
VOC (EU)   0,02 %

· 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

· 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.2 Chemische Stabilität
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
· 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:

Bei sachgemäßer Lagerung keine.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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Ab ca. 150 °C werden durch oxidativen Abbau geringe Mengen Formaldehyd abgespalten.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

· 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
· Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Primäre Reizwirkung:
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Schwere Augenschädigung/-reizung

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende

Wirkung)
· Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

· 12.1 Toxizität
· Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Sonstige Hinweise: Das Produkt ist biologisch nicht abbaubar.
· 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Weitere ökologische Hinweise:
· Allgemeine Hinweise: Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend
· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.
· 12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

· 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
· Empfehlung:

Nicht ausgehärtetes Produkt darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden und nicht in die
Kanalisation gelangen. Zur Beseitigung Produktbehältnisse öffnen und so lange an der frischen Luft
stehen lassen, bis die Reaktion vollständig abgeschlossen ist (d.h. kein Geruch mehr feststellbar ist).
Danach entsorgen wie ausgehärtetes Produkt.
Ausgehärtetes Produkt kann zusammen mit Hausmüll deponiert werden. Die jeweils zutreffenden
behördlichen Vorschriften sind zu beachten.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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· Europäisches Abfallverzeichnis
08 04 09* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche

Stoffe enthalten
08 04 10 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen

· Ungereinigte Verpackungen:
· Empfehlung:

Verpackungen sind restlos zu entleeren (tropffrei, rieselfrei, spachtelrein) und unter Beachtung der
jeweils geltenden örtlichen bzw. nationalen Bestimmungen bevorzugt einer Wiederverwendung oder
Verwertung zuzuführen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

· 14.1 UN-Nummer
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

· 14.3 Transportgefahrenklassen

· ADR, ADN, IMDG, IATA
· Klasse entfällt

· 14.4 Verpackungsgruppe
· ADR, IMDG, IATA entfällt

· 14.5 Umweltgefahren:
· Marine pollutant: Nein

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den
Verwender Nicht anwendbar.

· 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II
des MARPOL-Übereinkommens und gemäß
IBC-Code Nicht anwendbar.

· UN "Model Regulation": entfällt

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

· 15.1 Vorschri ften zu Sicherhei t ,  Gesundheits-  und Umweltschutz/spezi f ische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
Verordnung (EG) Nr. 1999/45 (Zubereitungen)
VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom
16. Dezember 2008
VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom
18. Dezember 2006
VERORDNUNG (EG) 2015/830 DER KOMMISSION vom 28. Mai 2015

(Fortsetzung auf Seite 7)
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· Nationale Vorschriften:
· Zusätzliche Einstufung nach GefStoffV Anhang II:

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· Störfallverordnung (Anhang I):
· Betriebsbereiche nach:
· § 1 Abs. 1 Satz 1 Nicht erforderlich.
· § 1 Abs. 1 Satz 2 Nicht erforderlich.

· Technische Anleitung Luft:
· Klasse  Anteil in % Nicht erforderlich.

· Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.

· Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen
· Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) gemäß REACH, Artikel 57 Nicht anwendbar.
· 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

· Relevante Sätze
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.

· Abkürzungen und Akronyme:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative
Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4
Skin Corr. 1B: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1B
Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert   
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